
Lehren und Lernen mit digitalen 
Medien an der PHSZ

Digitale Kompetenzen und die Ausschöpfung des Potentials digitaler Medien 
zählen zu den Schlüsselkompetenzen in der Lehre. Um den Studierenden als 
auch den Dozierenden der PHSZ aufzuzeigen, welche Kompetenzen in 
welchen Handlungsfeldern erworben und erweitert werden, damit 
das Konzept «Lehren und Lernen mit digitalen Medien» gelebt werden kann, 
wurde in Anlehnung an das DigCompEdu-Modell in einer breit 
abgestützten Projektgruppe der PHSZ dieses europäische Modell an die 
Gegebenheiten der PHSZ angepasst. Die ursprünglichen sechs Bereiche 
wurden auf fünf und die Beschreibung der digitalen Kompetenzen von 
Studierenden und Dozierenden jeweils auf zwei Stufen des Könnens 
reduziert. Stufe 1 zeigt auf, welche Kompetenzen alle Studierenden und 
Dozierenden beherrschen sollen, während Stufe 2 aufzeigt, in welche 
Richtung eine Vertiefung gehen kann

Arbeitsgruppe und Konzept (2019)

Summerschool für Dozierende (2020)

digital.phsz.ch

Auch Dozierende von Pädagogischen Hochschulen sind gefordert, sich mit 
den Herausforderungen des digitalen Leitmedienwechsels auseinander-
zusetzen. Damit sie die technologischen und gesellschaftlichen Grundlagen 
dieser Entwicklung besser verstehen und auch wissen, über welche 
diesbezüglichen Kompetenzen Schülerinnen und Schüler am Ende der 
Primarschule verfügen, bot die Pädagogische Hochschule 
Schwyz im August 2020 eine anderthalbtägige Summerschool "Medien 
und Informatik" an. Dozierende erhalten in Referaten und praktischen 
Workshops einen Einblick in die Themen von Medien und Informatik. Dies 
befähigt sie sowohl, die aktuelle technologische und gesellschaftliche 
Entwicklung besser zu verstehen, als auch unter Umständen konkrete Bezüge 
des digitalen Leitmedienwechsels und von "Medien und Informatik" zu ihren 
eigenen Modulinhalten zu intensivieren (wie im Handlungsfeld 0 des 
"Konzepts Lehren und Lernen mit digitalen Medien an der PHSZ" 
beschrieben).
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